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	2. Güterschiffe der Donauflotte (ST-3)

	Schiffstyp


	Anzahl der Einheiten
	Gesamtmaschinenleistung (kW)
	Gesamttragfähigkeit (t)

	01  /  Gütermotorschiff
	01     
	02
     
	03
     

	02  /  Güterschubleichter
	04
     
	
	05
     

	03  /  Trägerschiffsleichter
	06
     
	
	07
     

	04  /  Güterschleppkahn / Leichter
	08
     
	
	09
     

	05  /  Tankmotorschiff
	10
     
	11
     
	12
     

	06  /  Tankschubleichter
	13
     
	
	14
     

	07  /  Tankschleppkahn
	15
     
	
	16
     

	08  /  Sonstige Schiffsgattungen
	17
     
	18
     
	19
     

	3. Güterverkehr auf der Donaustrecke des Landes (Tausend t) (ST-5)

	Aus Donauhäfen des Landes in Donauhäfen anderer Länder ausgeführte Güter

     
	Aus Donauhäfen des Landes in  Häfen anderer, nicht an der Donau gelegener Länder ausgeführte Güter
	Auf der Donaustrecke des Landes im Durchgangsverkehr beförderte Güter, insgesamt

	20
	21
	22

	In Donauhäfen des Landes aus Donauhäfen anderer Länder eingeführte Güter
	In Donauhäfen des Landes aus den Häfen von nicht an der Donau gelegenen Ländern eingeführte Güter 
	Davon auf der Donaustrecke des Landes im Durchgangsverkehr zu Berg beförderte Güter

	23
	24
	25

	Zwischen den Donauhäfen im Inlandverkehr beförderte Güter
	Zwischen Donauhäfen und anderen, nicht an der Donau gelegenen Häfen im Inlandverkehr beförderte Güter 
	Davon auf der Donaustrecke des Landes im Durchgangsverkehr zu Tal beförderte Güter

	26
	27
	28

	4. Internationaler Güterverkehr auf der Donau (ST-7)

	Ausgeführte Gütermenge
	Eingeführte Gütermenge

	Insgesamt,

Tausend t
	davon im Containerverkehr

ausgeführt (t)
	Anzahl der ausgeführten Container

(in TEU) (Stück)
	Insgesamt,

Tausend t
	davon im Containerverkehr

eingeführt (t)
	Anzahl der eingeführten Container

(in TEU) (Stück)

	
	
	Insgesamt
	davon beladen
	
	
	Insgesamt
	davon beladen

	29
	30
	31
	32
	33
	34
	35
	36

	5. Güterumschlag aller Donauhäfen des Landes nach Güterarten (Tausend t) (ST-12)

	Nummer und Bezeichnung der Gütergruppe
	geladen, insgesamt
	gelöscht, insgesamt

	01
	Erzeugnisse der Landwirtschaft, Jagd- und Forstwirtschaft; Fische und Fischereierzeugnisse
	37
	38

	02
	Stein- und Braunkohle; rohes Erdöl und Erdgas
	39
	40

	03
	Metallerze, sonstige Bergbauerzeugnisse; Torf; Uran- und Thoriumerze
	41
	42

	04
	Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren
	43
	44

	05
	Textilien und Textilwaren; Leder und Lederwaren
	45
	46

	06
	Holz sowie Holz- und Korkwaren (ohne Möbel); Stroh- und Flechtwaren; Zellstoff, Papier und Papierwaren; Druckerzeugnisse und  bespielte Datenträger
	47
	48

	07
	Koks  und Erdölprodukte
	49
	50

	08
	Chemische Rohstoffe, chemische Erzeugnisse und Chemiefasern; Gummi- und Kunststoffwaren; nukleare Brennstoffe
	51
	52

	09
	Sonstige nichtmetallhaltige mineralische Erzeugnisse
	53
	54

	10
	Grundmetalle, Fertigwaren aus Metall, ohne Maschinen und Geräte
	55
	56

	11
	Maschinen und Ausrüstungen s.n.g.; Büromaschinen, Computer; elektrische Maschinen und Geräte s.n.g.; Rundfunk- und Fernsehgeräte, Nachrichtentechnik; Medizinische Apparate, Präzisions- und  optische Geräte; Armband- und sonstige Uhren
	57
	58

	12
	Fahrzeuge
	59
	60

	13
	Möbel; sonstige Erzeugnisse s.n.g.
	61
	62

	14
	Sekundärrohstoffe; kommunale Abfälle und sonstige Abfälle
	63
	64

	15
	Post, Pakete
	65
	66

	16
	Geräte und Material für die Güterbeförderung
	67
	68

	17
	Umzugsgut von Privat- und Betriebsumzügen; getrennt befördertes Gepäck von Fahrgästen; zu Reparaturzwecken beförderte Kraftfahrzeuge; sonstige nicht marktbestimmte Güter s.n.g
	69
	70

	18
	Sammelgut: Mischung verschiedener Arten von Gütern, die zusammen befördert werden
	71
	72

	19
	Nicht identifizierbare Güter: Güter, die sich aus irgendeinem Grund nicht genau bestimmen lassen und daher nicht den Gruppen 01 bis 16 zugeordnet werden können
	73
	74

	20
	Sonstige Güter s.n.g.
	75
	76

	6. Fahrgastschiffe und Fahrgastbeförderung auf der Donau mit nationalen Schiffen (ST-14 und ST-15)

	Anzahl der Fahrgastschiffe im Einsatz (Einheiten)
	77
	Anzahl der Fahrgastplätze in den eingesetzten Fahrgastschiffen (Einheiten)
	78

	davon:
	Anzahl der Ausflugsschiffe (ohne Kabinen)
	79
	davon:
	Anzahl der Sitzplätze in den Ausflugsschiffen (ohne Kabinen)
	80

	
	Anzahl der Fahrgastkabinenschiffe
	81
	
	Anzahl der Kabinen in den Fahrgastkabinenschiffen
	82

	Fahrgastbeförderung auf der Donau

	davon: 
	davon:
	Anzahl der beförderten Fahrgäste

(in Tausend)
	Geleistete Fahrgastkilometer (in Tausend)

	
	Im  Inlandverkehr 
	Insgesamt
	83
	Insgesamt
	84

	
	
	davon:
	Auf Schiffen ohne Kabinen
	85
     
	davon:
	Auf Schiffen ohne Kabinen
	86
     

	
	
	
	Auf Kabinenschiffen
	87
     
	
	Auf Kabinenschiffen
	88
     

	
	Im grenz-überschreitenden Verkehr
	Insgesamt
	89
     
	Insgesamt
	90
     


	
	
	davon:
	Auf Schiffen ohne Kabinen
	91
     
	davon:
	Auf Schiffen ohne Kabinen
	92
     

	
	
	
	Auf Kabinenschiffen
	93
     
	
	Auf Kabinenschiffen
	94
     


Kurze Erläuterungen zur Datenlieferung*:
1. Dem vorliegenden Formular "Operative statistische Angaben" (OSA-1) liegen die zur Datenerhebung für die Statistischen Jahrbücher der Donaukommission verwendeten, vom Treffen der Experten für wirtschaftliche und statistische Angelegenheiten (16. – 18. September 2003) gebilligten statistischen Formulare (ST1 – ST16) mit Änderungen der Sitzung der Arbeitsgruppe für technische Angelegenheiten (12. - 15. April 2011) zugrunde.

2. Die im Formular verwendeten Begriffe entsprechen der Terminologie der dritten Ausgabe des von der überregionalen Arbeitsgruppe für Verkehrsstatistik ausgearbeiteten Glossars für die Verkehrsstatistik (Eurostat, CEMT, UNECE) sowie der aktualisierten Fassung der mit Beschluss DK/TAG 74/20 der 74. Tagung der Donaukommission zu den technischen Fragen vom 8. Juni 2010 gebilligten „Begriffe und Definitionen, die in der Donaukommission bei der Erhebung und Bearbeitung statistischer Angaben verwendet werden“.
3. Beim Treffen der Experten für wirtschaftliche und statistische Angelegenheiten (16. – 18. September 2003) wurde beschlossen, bei den Angaben über die Güterschiffe der Donauflotte für den Bericht über die wirtschaftliche Lage der Donauschifffahrt die Klassifikation der Schiffstypen gemäß Richtlinie 80/1119/EWG zu verwenden. Danach wurden bei den Angaben über die Donauflotte Güterschiffe erfasst, die im Güterverkehr auf der Donau und auf ihren Nebenflüssen sowie auf dem Meer mit Zugang zur Donau (für Fluss-See-Schiffe) eingesetzt werden und eine Mindestmaschinenleistung von 35 kW bzw. eine Mindesttragfähigkeit von 20 Tonnen aufweisen.  Da die Richtlinie 80/1119/EWG gemäß Artikel 11 der Verordnung (EG) Nr. 1365/2006 ab dem 1. Januar 2007 außer Kraft gesetzt wurde und in der Praxis das o.a. Glossar für die Verkehrsstatistik angewendet wird, wird die Motorleistung bei den entsprechenden Schiffen nunmehr mit mindestens 37 kW angesetzt.
4. Im Güterverkehr auf der Donaustrecke des Landes werden alle mit ordnungsgemäß ausgestellten Beförderungspapieren auf Schiffen mit und ohne Maschinenantrieb beförderte Güter, die nicht zur Eigenversorgung der Schiffe bestimmt sind, erfasst. Als Donauhäfen gelten sowohl Häfen an der Donau, als auch solche, die an ihren Zuflüssen liegen.

5. In der Rubrik "Aus Donauhäfen des Landes in Donauhäfen anderer Länder ausgeführt" (Kästchen 20) werden unabhängig von ihrem Entsendeort und dem Ort ihrer endgültigen Bestimmung alle Güter erfasst, die auf Schiffen aus Donauhäfen des jeweiligen Landes ausgeführt und in Donauhäfen anderer Länder gelöscht wurden. (Im Transitverkehr beförderte Außenhandelsgüter, die mit anderen Transportarten ins Land eingeführt und auf der Donau weiter befördert wurden, gelten als ausgeführte Güter). Im Durchgangsverkehr auf dem Donaustreckenabschnitt des Landes (ohne Verladen in den Donauhäfen des jeweiligen Landes) beförderte Außenhandelsgüter werden dabei nicht erfasst.

6. In der Rubrik "In Donauhäfen des Landes aus Donauhäfen anderer Länder eingeführt" (Kästchen 23) werden unabhängig von ihrem Entsendeort und dem Ort ihrer endgültigen Bestimmung alle Güter erfasst, die mit Schiffen in Donauhäfen des jeweiligen Landes eingeführt und dort gelöscht wurden. Im Durchgangsverkehr auf dem Donaustreckenabschnitt des Landes beförderte Außenhandelsgüter (ohne Löschen in den Donauhäfen des jeweiligen Landes) werden dabei nicht erfasst.

7. In der Rubrik "Zwischen den Donauhäfen im Inlandverkehr beförderte Güter " (Kästchen 26) werden alle Güter erfasst, die zwischen den Belade- und Entladehäfen an der Donau im Inlandverkehr des jeweiligen Landes befördert wurden, unabhängig von ihrem Entsendeort und dem Ort der endgültigen Bestimmung.

8. Als "Nicht an der Donau gelegene Häfen" (Kästchen 21, 24, 27) gelten Seehäfen, Flusshäfen die nicht an der Donau bzw. ihren Zuflüssen liegen, Häfen der Verbindungskanäle der Donau (Main-Donau- und Donau-Schwarzmeer-Kanal).

9. Kästchen 22, 25, 28 enthalten Angaben über alle auf der Strecke des jeweiligen Landes im Durchgangsverkehr beförderten Güter unabhängig von der Flaggenzugehörigkeit der Schiffe, vorausgesetzt, dass die Güter auf der Donau an einem Ort ins Land eingeführt und auf der Donau an einem anderen Ort aus dem Land ausgeführt wurden, ohne in den Häfen des jeweiligen Landes umgeschlagen zu werden.

10. Bei den Angaben über den internationalen Güterverkehr auf der Donau (Kästchen 29-36) werden alle Güterbeförderungen im grenzüberschreitenden Verkehr zwischen den Ländern erfasst, unabhängig davon, ob sie mit nationalen Schiffen des jeweiligen Landes oder mit ausländischer Tonnage erfolgen. Bei den in Containern aus- und eingeführten Gütern wird von Güterbeförderungen in ISO-Containern ausgegangen. Bei der Umrechnung der Anzahl von Containern verschiedener Typenabmessungen in TEU werden folgende Koeffizienten benutzt:  10-Fuß - 0,5; 30-Fuß - 1,5; 40-Fuß - 2,0. Beim internationalen Güterverkehr werden auch Güter erfasst, die in den Häfen des Landes von Seeschiffen zur weiteren Beförderung auf der Donau auf Binnenschiffe umgeladen oder umgekehrt, von Binnenschiffen zur weiteren Beförderung auf dem Meer auf Seeschiffe umgeladen werden, unabhängig von der Flaggenzugehörigkeit dieser Schiffe.
11. Bei der Datenlieferung über den Güterumschlag aller Donauhäfen des Landes wird entsprechend der Entscheidung über den Übergang zum neuen Güterverzeichnis NST-2007 gemäß Beschluss der 71. Tagung der DK zu wirtschaftlichen und statistischen Fragen (Dok. DK/TAG 71/10, angenommen am 10. Dezember 2008) das Güterverzeichnis NST-2007 (Dok. DK/TAG 71/7) verwendet. 
12. Als Fahrgastschiff gilt ein ausschließlich oder hauptsächlich für den öffentlichen Verkehr (ausgenommen Fähren) bestimmtes, für die Beförderung von mindestens 12 Fahrgästen ausgerüstetes Schiff mit einer Antriebsmaschine von mindestens  37 kW Maschinenleistung. Erfasst werden (Kästchen 85, 87 und 89) im Berichtsjahr eingesetzte, nach einem öffentlichen Fahrplan betriebene Fahrgastschiffe sowie andere, gelegentlich zur Fahrgastbeförderung benutzte Schiffe unabhängig von deren Einsatzdauer im Berichtsjahr. Als Anzahl der Fahrgastplätze (oder Passagieraufnahmekapazität des Schiffes) gilt dabei die höchstzulässige Anzahl der Fahrgäste, die das Schiff entsprechend den Schiffsdokumenten befördern darf.

13. Die Anzahl der im Berichtszeitraum beförderten Passagiere umfasst alle auf der Donau auf einem Fahrgastschiff mit einem bezahlten Fahrausweis (Fahrschein) bzw. mit einem kostenlosen dienstlichen Fahrausweis mitreisenden Personen. Die Beförderung von Fahrgästen auf gecharterten Schiffen werden in den statistischen Angaben des Landes erfasst, welches das Fahrzeug gechartert hat.

14. Das Treffen der Experten für wirtschaftliche und statistische Angelegenheiten (16. – 18. September 2003) hielt es für zweckmäßig, dem ausgefüllten Fragebogen je nach Ermessen des jeweiligen Landes auch eine kurze erklärende Notiz beizufügen, in welcher auf folgende Aspekte eingegangen wird:

· Änderungen im Binnenschifffahrtsrecht;

· Auskünfte über die Reorganisierung der wichtigsten Schifffahrtsgesellschaften bzw. die Gründung neuer Schifffahrtsgesellschaften, sowie die Modernisierung bzw. Inbetriebnahme neuer Hafen- und sonstiger, die Verkehrsinfrastruktur der Donau bildender Anlagen;

· Stand der Transportnachfrage, 

· Niveau der Frachtsätze im Jahresdurchschnitt, 

· Entwicklung der Außenhandelsbeziehungen zwischen den Ländern in der Region;

· weitere Auskünfte je nach Ermessen des jeweiligen Landes.

15. Die zuständigen Behörden der Mitgliedstaaten übermitteln die ausgefüllten Formulare mit den statistischen Angaben für die Erstellung des Berichts über die wirtschaftliche Lage der Donauschifffahrt innerhalb von zwei Monaten nach Ende des Berichtszeitraums an das Sekretariat der Donaukommission.[image: image18.png]
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*	Ausführlichere Erläuterungen sind den methodischen Empfehlungen zur Ausfüllung der statistischen Formulare ST zu entnehmen (s. Anlage 1 zu AD 4 des Treffens der Experten für wirtschaftliche und statistische Angelegenheiten, 2003) (mit Änderungen, s. Anlage 2 zu AD V.1.1 (11-1) der Sitzung der Arbeitsgruppe für technische Angelegenheiten (12. - 15. April 2011)
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